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Der Stadtverband in seinem Jubiläumsjahr – 50 Jahre 

 Statt Sonnwendfeier diesmal „Frühling auf der Insel“    Jubiläumsfeier im Spätsommer 

 

 

  
Die Veranstaltungen 

des Stadtverbands be-
ginnen am Ascher-
mittwoch mit dem 
Heringsessen im Kul-
tursaal. Bei der Jah-
reshauptversammlung 
im Vereinsheim der 
Narrlangia in Elters-
dorf steht diesmal im 
dreijährigen Turnus 
auch die Neuwahl der 
Vorstandschaft an. 
Der „Erlanger Früh-
ling“ wird vom City Management  heuer 
wieder nicht veranstaltet. Nachdem die 
Wiederbelebung des Sonnwendfeuers bei den 
Naturfreunden auf der Wöhrmühlinsel im 
letzten Jahr wegen vieler gleichzeitig stattfin-
dender Veranstaltungen um diese Zeit im Juni 
nicht gut angenommen war, will man diesmal 
früher im Jahr - in der ersten Mai-Hälfte - zu 
„Frühling auf der Insel“ ein Fest organisieren, 
das in etwa das Format der Sonnwendfeier 
hat, aber ohne Feuer. 

Bei der zweiten Partnerschaftsreise in die 

Südtiroler Partnerstadt Bozen unterstützt der 

Stadtverband den „Freundeskreis Bozen“ bei 

der Organisation und Durchführung der 

sechstägigen Busreise Ende Juni/Anfang Juli.  

Drei Kultur-Tagesfahrten haben Schloss 

Pommersfelden mit Schlossführung und 

Besuch des Konzertes im Rahmen von 

COLLEGIUM MUSICUM am 26. Juli, das 

Spielzeugmuseum in Sonneberg im Septem-

ber und in der Vorweihnachtszeit Aschaf-

fenburg mit Weihnachtsmarktbesuch zum 

Ziel. Auf die Teilnahme am Erlanger Herbst 

muss heuer leider verzichtet werden. 
  Das 50-jährige Gründungsjubiläum des 

Stadtverbandes der Erlanger Kulturvereine 
soll  am 21. September  mit einer Festveran-
staltung begangen werden.  

Als Anfang der 1970er Jahre aufgrund von 

Geld- und Besuchermangels traditionelle Ver-

anstaltungen drohten abgesagt zu werden, kam 

erstmals der Druck zur stärkeren Zusammenar-

beit in den Erlanger Vereinen auf. In der 

Folgezeitwurde von Vereinsvertretern die Idee 

eines Vereinsrings entwickelt, um Veranstal-

tungstermine zu koordinieren, gemeinsame 

Veranstaltungen zu arrangieren und Über-

schneidungen zu verhindern. Es dauerte dann 

noch bis zum 30. Juni 1975, bis von 13 Kultur-

vereinen die Gründung des “Stadtverbandes 

sozio-kultureller Vereine“ im Frankenhof 

vollzogen wurde. 
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Jahresprogramm 2025 
des Stadtverbands 

 
05.03. Aschermittwochs-Heringsessen  für 

die Kulturschaffenden in den Erlan-
ger Kulturvereinen 

28.03. Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahl der Vorstandschaft 

Mai „Frühling auf der Insel“ in Koopera-
tion mit den Erlanger Naturfreun-
den auf der Wöhrmühlinsel 

27.6.-2.7.   Partnerschaftsreise Bozen 

26.07. Kultur-Tagesfahrt Pommersfelden 
mit Schlossführung und Besuch des 
COLLEGIUM MUSICUMS-Konzerts 

20.09. Kultur-Tagesfahrt Spielzeugmuseum 
Sonneberg 

21.09. Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre 
Stadtverband der Erlanger Kultur-
vereine“ 

Herbst Ideenworkshop zur Erstellung des 
Jahresprogramms 2026 

Dez. Kultur-Tagesfahrt „Vorweihnachtli-
ches Aschaffenburg“ 

  
    

Neu im Stadtverband 

Indian Community Franconia e.V. 
 
Der Verein focussiert sich hauptsächlich 
auf die Förderung einer interkulturellen 
gesellschaftlichen Vielfalt und tritt grund-
sätzlich für eine gerechte gesellschaftliche 
Teilhabe und für soziale Werte ein. Man 
hat sich zur Aufgabe gemacht, den Hindu-
ismus als eine der Weltreligionen in der 
regionalen Erlanger Gesellschaft erlebbar 
zu machen und gleichzeitig mit dessen 
Werten und Liturgien die Gesellschaft 
durch Angebote zu bereichern und zu 
institutionalisieren. Drei menschliche As-
pekte schließt der Hinduismus ein: „Glau-
ben“, „Hoffen“, „Lieben“.    
 

      

Jahreskonzert der 
Profs Night Big Band    

Fr, 28. März 2025, 20 Uhr 

E-Werk Erlangen, Clubbühne  
 

Moderner Big Band Sound  
von Swing, Latin bis Fusion 

 
Regulär: 15 Euro, Ermäßigt: 12 Euro 
Restkarten auch an der Abendkasse 

  

  
 

Kurz & Bündig 
 
Mi, 19. Febr., 19 Uhr, Hallerhof (großer 
Saal), Buckenhof; Vortrag der Goethe-
Gesellschaft in Erlangen: „Goethe-Kitsch. Ein 
kulturwissenschaftlicher Streifzug durch die 
Vermarktung eines Dichterfürsten.“ Prof. 
Dr. Sabine Wienker-Piepho, Freiburg 
Brsg./Jena. 

 
Noch bis 25. April 2025: Ausstellung der Er-
langer Fotoamateure EFA: "Musik, mit Licht 
gemalt"; Fenstergalerie am Bürgertreff 
Röthelheim, Berliner Platz 1. 
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Heringsessen 

zum Aschermittwoch 
5. März 2025,  11:30 Uhr 

Kultursaal „Museumswinkel“ 
Luitpoldstraße 45, Erlangen  

Mit Einlagen der Aktiven der 
„Narrlangia Rot-Weiß“  

Die Mitglieder in den Erlanger Kultur-
vereinen sind herzlich eingeladen 

Bitte in der Geschäftsstelle bis 20 Februar 
anmelden unter Angabe der Teilnehmerzahl 
geschäftsstelle@erlanger-kulturvereine.de  

  

  

Faschingsveranstaltungen 
Brucker Gaßhenker 

 
So, 9.2., 14:00 Uhr, Kinderfasching im 
ATSV Sportheim, Paul-Gossen-Str. 58. 

Sa, 1.3., 14:00 Uhr, Großer Kinderfa-
sching, Eichendorffschule, Bierlachweg 
11 

So, 2.3., 14:00 Uhr, 53. Brucker Fa-
schingszug ab Brucker Marktplatz 
durch die Straßen des  Stadtteils. 

So, 2.3., 16:00 Uhr, After-Zug-Party, 
Eichendorffschule, Bierlachweg 11 
  

  

Faschingsveranstaltungen 
Narrlangia Rot-Weiß 

So, 9.2., 14:30 Uhr, Kinderfasching im 
BSC Sportheim, Schallershofer Str. 70. 

16.2., 14:00 Uhr, „Närrische Nachmit-
tagssitzung“, Schulsporthalle Möhren-
dorf, Schulstr. 38. 

So, 2.3., 14:00 Uhr, Teilnahme am Bru-
cker Faschingszug ab Brucker Marktplatz. 

Mi, 5.3., 11:00 Uhr, Geldbeutelwaschen 
in der Schwabach an der Essenbacher 
Brücke 
  

 

Geldbeutelwaschen 
 

Das Geldbeutelwaschen, mit Ursprung im 
15. Jahrhundert, war ein Brauch der ärme-
ren Schichten. Vor allem im 19. Jahrhundert 
verdeutlichten Boten und Gehilfen mit ihm, 
dass angesichts eines leeren Geldsäckels 
eine Gehaltsaufbesserung nötig war.  
Seit 1426 ist es üblich, dass das Münchner 
Stadtoberhaupt am Aschermittwoch den 
leeren Stadtsäckel im Fischbrunnen wäscht. 
Damit soll gesichert werden, dass er auch 
im folgenden Jahr wieder wohlgefüllt sei. 
Die Narrlangia Rot-Weiß pflegt den Brauch 
in Erlangen seit 1961. 

Ursprünge aus Wikipedia 
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